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Neubau einer viergruppigen 
Kindertagesstätte in Marienloh 
Am Talleweg entstehen 80 Betreuungsplätze

Trafen sich in Marienloh (v. l.): Matt hias Dülme (Ortsvorsteher Marienloh), Petra Erger (Leiterin des 
Jugendamtes), Claudia Steenkolk (stellvertretende Vorsitzende des Jugendhilfeausschuss) und Sören 
Lühr (Betriebsleiter des Gebäudemanagements Paderborn). 

 Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Anna-Lena Salmen

Am Talleweg in Marienloh ent-
steht derzeit eine neue Kinderta-
gesstätt e, die Platz für vier Grup-
pen bieten wird. Der Baubeginn 
der Kita mit insgesamt 80 Be-
treuungsplätzen ist im Frühjahr 
2023 erfolgt. Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politi k und Stadt-
verwaltung trafen sich kürzlich 
vor Ort, um sich ein Bild des Bau-
projektes zu machen.

Bei der Planung des Gebäudes 
wurde ein besonderer Wert auf 
Nachhalti gkeit gelegt. 

Für die Konstrukti on wird mit 
Holz ein nachwachsender und 
CO2-neutraler Baustoff  verwen-
det. Das Dach erhält eine Begrü-
nung mit Photovoltaik-Anlage. 
Die PV-Anlage sowie eine Wär-
mepumpe sorgen für einen CO2-
neutralen Kita-Betrieb. Die groß-
zügigen Außenanlagen schaff en 
einen fl ießenden Übergang zum 
angrenzenden Landschaft s-
schutzgebiet. 

Die Kosten für den Neubau be-
laufen sich auf rund 4,6 Mio. 
Euro. Die Ferti gstellung und Inbe-
triebnahme der Kita ist für Früh-
jahr 2024 geplant.

MARIENLOH

HÖVELHOF

Zeichen gegen den Krieg
Kinder des Grundschulverbunds Senne 
haben einen Friedensbaum gestaltet

„Frieden bedeutet, in Sicherheit zu leben“, „Frieden be-
deutet, zur Schule gehen zu dürfen“, „Frieden bedeutet 
Freundschaft “: Kinder des Grundschulverbunds Senne am 
Standort Mühlenschule in Hövelhof bringen mit einem 
selbst gestalteten Friedensbaum zum Ausdruck, was für 
sie ein Leben in Frieden bedeutet.  

Angesichts der Kriege in der Welt haben sich die Schüle-
rinnen und Schüler des Grundschulverbunds Senne am 
Standort Mühlenschule mit der Frage beschäft igt, wel-
chen Beitrag sie für die Bewahrung des Friedens leisten 
können. Ausgangspunkt hierzu war die Gemeinschaft s-
ausstellung „Ein Koff er auf Reisen“ im März 2023, bei 
denen im Kreishaus Paderborn Exponate aller „Schulen 
ohne Rassismus“ im Kreisgebiet zu sehen waren. Die Kin-
der des Grundschulverbunds Senne hatt en einen bunten 
Baum mit ihren Gedanken zum Thema Frieden gebastelt. 
Inspiriert davon haben die Grundschul-Kinder nun einen 
weiteren Baum für ihren Schulhof als sichtbares Zeichen 
gegen Krieg gestaltet. Bunte Eichenblätt er mit Friedens-
botschaft en zieren die Holzpfähle, die den jungen Baum 
stützen. 

Zusammenhalt, Gemeinschaft , Freundschaft  und Liebe 
sind Begriff e, die die Kinder mit dem Frieden verbinden. 

Mit ihren Botschaft en möchten sie 
sich selbst, ihre Mitschüler, Lehrerin-
nen und Lehrer und ihre Eltern daran 
erinnern, fried- und respektvoll mit-
einander umzugehen, Freundschaft en 
zu fördern und Ausgrenzung entgegen-
zuwirken. Dazu beitragen soll auch der 
„Freundschaft s-Parkplatz“ – eine Bank, 
die nach den Sommerferien um den 
Friedensbaum herum aufgestellt wer-

den soll, um darauf Freundschaft en zu 
knüpfen. „Wenn sich ein Kind alleine 
fühlt und jemanden zum Spielen sucht, 
kann es sich auf die Bank setzen. Ande-
re Kinder, denen es auch so ergeht, set-
zen sich dazu. So kommen immer mehr 
Kinder zusammen, und niemand hat 
mehr das Gefühl allein zu sein“, erklärt 
Schulsozialarbeiterin Victoria Schäfers 
das Konzept. 

Foto: Gemeinde Hövelhof
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Logopädie: Therapie 
in jedem Lebensalter

Praxis für Logopädie
Legasthenietherapeuti n
Inh. Claudia Graute

Kirchplatz 5 • 33189 Schlangen
Telefon: 05252 - 9893993
logopaediegraute@yahoo.de

Termine nach Vereinbarung! 
Wir freuen uns auf Sie.

Anzeige

Die Praxis für Logopädie von 
Claudia Graute, mit Standorten in 
Schlangen und Horn-Bad Mein-
berg, bietet eine umfassende 
Unterstützung für Kinder und Er-
wachsene mit Sprach-, Sprech-, 
Sti mm- und Schluckproblemen. 
Mit Leidenschaft  und Engage-
ment für den Pati enten hat sich 
die Praxis seit 2005 in Horn-
Bad Meinberg und seit 2009 in 
Schlangen etabliert.

Mit Wirkung zum 01. Februar 
2023 hat die Praxis in Schlangen 
ihren Sitz vom Standort Im Dor-
fe 4 zum Kirchplatz 5 verlegt, um 
die Räumlichkeiten zu erweitern 
und so ein noch angenehmeres 
Umfeld für die Behandlungen zu 
schaff en. Die Praxis in Horn-Bad 
Meinberg bleibt weiterhin in der 
Parkstraße 6.

Claudia Graute und ihr enga-
giertes Team schätzen die kon-
ti nuierliche Weiterbildung als 
selbstverständlichen Teil ihrer 
Arbeit, um sicherzustellen, dass 
die Pati enten stets die aktuells-
ten und eff ekti vsten Therapie-
ansätze erhalten. Sie verstehen, 
dass jeder Mensch einzigarti g 
ist und unterschiedliche Bedürf-
nisse hat. Daher sind individuelle 
Behandlungspläne das Herzstück 
ihrer Praxis.

Bei Hausbesuchen können auch 
Menschen behandelt werden, 
die aus gesundheitlichen Grün-
den nicht in der Lage sind, die 
Praxis zu besuchen.

Die Praxis deckt das komplett e 
Spektrum von logopädischen 
Störungsbildern ab, z.B. Sprach-
entwicklungsverzögerungen oder 
Verarbeitungs- und Wahrneh-
mungsstörungen bei Kindern. In 
der Erwachsenentherapie ste-
hen neben Problemen mit der 
Sti mme die neurologischen Er-
krankungen im Vordergrund, z.B. 
nach Schlaganfall oder Parkinson.

In der Praxis von Claudia Graute 
steht der Mensch immer im Mit-
telpunkt, und das Hauptziel ist 
die Zufriedenheit der Pati enten. 
Mit einem Team, das Spaß an der 
Arbeit hat, und der Bereitschaft , 
auf die individuellen Bedürfnis-
se jedes Pati enten einzugehen, 
stellt die Praxis sicher, dass jeder, 
der durch ihre Türen kommt, die 
bestmögliche Versorgung erhält.

Standort in Schlangen gewechselt!

(djd). Auswärts in einem kleinen 
Dorf am Meer exoti sch spei-
sen, am Hotelbuff et alles einmal 
durchprobieren oder abends in 
den örtlichen Bars auf den Ur-
laub anstoßen? Wenn man auf 
Reisen ist, gibt es mehr als nur 
eine Sodbrennenfalle. Säurebe-
dingte Magenbeschwerden sind 
häufi g die Folge – und diese kön-
nen sich auf den Rest der wohl-
verdienten Ferien negati v aus-
wirken. Besti mmte Lebensmitt el 
führen verstärkt zu sogenannten 
funkti onellen Beschwerden wie 
Sodbrennen. Dies bestäti gte eine 
Bilendi-Umfrage, bei der 63 Pro-
zent angaben, nach fett reichen 
deft igen Gerichten unter dem 
Feuer in der Speiseröhre zu lei-
den; 42 Prozent identi fi zierten 
Süßspeisen als Auslöser.

Alternati ven fi nden

Nun will man sich aber gerade 
in den Ferien beim Schlemmen 
nicht immer zurückhalten. Denn 
dann kann einem die ein oder 
andere kulinarische Erfahrung 
durch die Lappen gehen. Schade, 
wenn man wegen Sodbrennen-
beschwerden nicht die Chance 
wahrnehmen kann, den Hori-
zont auch in Sachen Speisen und 
Getränke zu erweitern. Glück-
licherweise lassen sich auch bei 
typischen Speisen in fremden 
Ländern oft  bekömmliche Alter-
nati ven fi nden – beispielswei-
se öft er Minestrone statt  Pizza 
in Italien, Torti lla statt  feuriger 
Chorizo in Spanien, Tafelspitz 
statt  Schnitzel in Österreich oder 
Bulgur-Salat statt  fett reicher Su-

cuk-Wurst in der Türkei. Hat man 
trotzdem einmal zu reichlich zu-
geschlagen oder zu ti ef ins Wein-
glas geschaut, können Schicht-
gitt er-Antazida wie Magaldrat in 
Riopan Magen Gel schnell und 
lang anhaltend Linderung ver-
schaff en. Sie binden nur die über-
schüssige Magensäure, während 
ihre Puff erwirkung den pH-Wert 
im normalen Bereich auch bei 
erneuter Magensäureprodukti on 
stabilisiert. Diese spezielle Wir-
kungsweise verhindert, dass der 
Mageninhalt zu basisch wird und 
die Verdauung sowie natürliche 
Schutzfunkti onen beeinträchti gt 
werden. 

Als Sti cks verpackt und ohne 
Wasser einzunehmen ist das Gel 
besonders prakti sch für die Rei-
seapotheke.

Kleinere Porti onen 
in Ruhe genießen

Um dem Magen einen entspann-
ten Urlaub zu gönnen, sollte man 
ihn zudem selbst ein wenig entlas-
ten. Rat und Tipps hierzu fi nden 
sich etwa unter www.riopan.de. 
So ist es auf Reisen empfehlens-
wert, nicht zu spät und nicht zu 
üppig zu Abend zu essen und Al-
kohol nur in Maßen zu trinken. 
Wer langsam isst und gründlich 
kaut, nimmt dem Magen Arbeit 
ab und fördert die Verträglich-
keit. Reichlich sti lles Wasser tut 
ebenfalls gut. Zusätzlich kann Ka-
millentee beruhigend wirken. Für 
eine ungestörte Nacht ohne Sod-
brennen ist es oft  hilfreich, mit er-
höhtem Oberkörper zu schlafen.

Ungebremster Urlaubsgenuss
Sodbrennen: Was tun, damit auf Reisen 
das Essen nicht auf den Magen schlägt?
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Wer geht schon gerne zum Zahn-
arzt? Besonders für ältere und 
kranke Menschen ist allein schon 
der Transport zum Zahnarzt 
häufi g eine Strapaze. Das diako-
nis-Seniorenzentrum Lünings-
hof geht deshalb seit April neue 
Wege: Ab sofort wird das Pfl ege-
heim jeden Dienstag von einem 
„mobilen Behandlungszimmer“ 
angefahren, ein Service der Ge-
meinschaft spraxis Björn und Sö-
ren Clamors aus Blomberg.

Der speziell ausgestatt ete Klein-
transporter sieht aus wie ein 
Krankenwagen. 

Rückwärts parkt Sören Clamors 
vor dem Seniorenzentrum, wäh-
rend einige Bewohner und Gäste 
der Tagespfl ege bereits im Foyer 
warten. „Normalerweise musste 
immer eine Betreuungskraft  die 
Senioren zum Zahnarzt beglei-
ten. Das hat viel Zeit und Kraft  
gekostet. Das neue Angebot ist 
eine sehr große Entlastung für 
uns alle“, weiß Hausleitung Irina 
Wolf. 

Der Zahnarzt holt seine Pati enten 
gerne persönlich aus dem Haus 

ab, um mit ihnen auf dem Weg 
in seinen Wagen schon ein paar 
persönliche Worte zu wechseln 
und etwas Vertrauen aufzubau-
en. Dabei hakt er sie freundlich 
unter oder schiebt sie vorsichti g 
in ihrem Rollstuhl über die Ram-
pe in den Behandlungsraum. 
„Die Menschen können in ihrem 
Rollstuhl sitzen bleiben, das ist 
ein großer Vorteil“, berichtet 
Wolf und ist froh, dass das müh-
same Umsetzen auf den Behand-
lungsstuhl nun wegfällt.

Sören Clamors, Zahnarzt in drit-
ter Generati on, macht bereits 
seit 15 Jahren Hausbesuche mit 
seinem Arztkoff er. 

In ihm reift e vor vier Jahren der 
Wunsch, einen opti maleren Ser-
vice für seine Pati enten anbieten 
zu können, sprich auch vor Ort 
zum Beispiel direkt röntgen und 
bohren zu können. Nach seinen 
Vorstellungen entstand dann das 
mobile Behandlungszimmer, das 
nicht nur hochmodern ausgestat-
tet ist, sondern auch klimati siert 
und beheizt werden kann sowie 
über Strom und Wasser verfügt. 
„Zusammen mit meinem Team 
sind wir also ganz autark und kön-
nen pro Tag zwischen 20 und 25 
Pati enten behandeln“, erklärt der 
Zahnarzt, der seit Oktober ver-
gangenen Jahres auch regelmäßig 
weitere Pfl egeeinrichtungen im 

Kreis Lippe anfährt. Für die Pfl e-
gefachkräft e werden der aktuel-
len Zahnstatus sowie der Behand-
lungsplan direkt ausgedruckt.

Zweimal im Jahr sollen die Be-
wohner zukünft ig zur Kontrolle 
gehen. 

Natürlich darf jeder auch seinen 
eigenen Zahnarzt behalten. „Die-
ses Angebot sorgt in jedem Fall 
für Entspannung und für eine ge-
steigerte Qualität bei der Mund-
gesundheit unserer Bewohner 
und Gäste“, zeigt sich die Haus-
leitung dankbar über diese neue 
Kooperati on.

Der Zahnarzt fährt persönlich vor
Mobiles Behandlungszimmer von Praxis Clamors 
entlastet Seniorenzentrum Lüningshof

Hausleitung Irina Wolf begleitet Bewohner Siegfried Voss in das Be-
handlungszimmer von Sören Clamors.

Der Zahnarzt begleitet seine Pa-
ti enten gerne persönlich: Hier 
zum Beispiel Bewohnerin Eleo-
nore Vockel.

(djd). Eine Hörminderung ist die 
häufi gste angeborene Sinnes-
störung. Die Hörakusti k ist so 
weit fortgeschritt en, dass fast 
alle Einschränkungen beim Hö-
ren von Kindern behandelt wer-
den können. Hörakusti ker und 
Hörakusti kerinnen, die sich auf 
die Versorgung von Kindern mit 
Hörminderung spezialisiert ha-
ben, heißen Pädakusti ker und 
Pädakusti kerinnen. „Je früher 
Kinder bei einer Hörminderung 

unterstützt werden, desto bes-
ser kann die Hör- und Sprach-
entwicklung verlaufen“, so Anja 
Dreßen, Hörakusti kmeisterin und 
Pädakusti kerin bei Geers. Sobald 
Eltern Anzeichen für eine Hör-
minderung feststellen, sollten sie 
zuerst einen Kinder- oder HNO-
Arzt aufsuchen, der einen Hör-
test durchführt. „Ist ein Hörgerät 
nöti g, wird es vom Pädakusti ker 
programmiert und ans Gehör des 
Kindes angepasst“, so Dreßen.

Hörminderung bei Kindern 
erkennen und richtig versorgen
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Notdienstbereite APOTHEKEN
ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag

Schlangen - Bad Lippspringe - Paderborn

01.07. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533
02.07. Eichen-Apotheke, Ortsmitt e 11, Schlangen, 05252/7187
03.07. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818
04.07. Apotheke im Medico, Husener Str. 48, Paderborn, 05251/8773580
05.07. Apotheke Schöne Aussicht oHG, Warburger Str. 93, Paderborn, 05251/64222
06.07. Ems-Apotheke, Allee 27, Hövelhof, 05257/2345 
07.07. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, Paderborn, 05251/6988840
08.07. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, Bad Lippspringe, 05252/4220
09.07. Apotheke Vornewald, Ortsmitt e 1, Schlangen, 05252/7154
10.07. Rats-Apotheke, Fr.-Wilh.-W.-Platz 35, Bad Lippspringe, 05252/99988
11.07. Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausenweg 10, Paderborn, 05252/933883
12.07. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, Paderborn, 05254/13369
13.07. Bonifati us-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 84-86, Paderborn, 05251/4224
14.07. Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch, Hatzfelder Str. 68f, Paderborn, 05254/3825
15.07. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533
16.07. St. Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, Paderborn, 05251/72259
17.07. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818
18.07. Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, Hövelhof, 05257/934541
19.07. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, Paderborn, 05251/49696
20.07. Steinhof-Apotheke, Von-Kett eler-Str. 51, Paderborn, 05254/5293
21.07. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, Paderborn, 05254/2150 
22.07. Senne-Apotheke, Schloßstr. 1, Hövelhof, 05257/98560
23.07. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, Paderborn, 05251/66991
24.07. Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, Paderborn, 05254/935050
25.07. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818
26.07. Westf alen-Apotheke, Von-Kett eler-Str. 26, Paderborn, 05254/97800
27.07. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, Bad Lippspringe, 05252/4220
28.07. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, Paderborn, 05254/13369
29.07. Apotheke am Nordbahnhof, Nordstraße 40-42, Paderborn, 05251/6888866
30.07. Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, Paderborn, 05251/65157
31.07. Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, Paderborn, 05251/5405308
01.08. Apotheke Schöne Aussicht oHG, Warburger Str. 93, Paderborn, 05251/64222
02.08. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, Paderborn, 05251/6988840
03.08. Apotheke Vornewald, Ortsmitt e 1, Schlangen, 05252/7154
04.08. Maspern-Apotheke, Paderwall 15, Paderborn, 05251/280824
05.08. Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, Hövelhof, 05257/934541
06.08. Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausenweg 10, Paderborn, 05252/933883

Änderungen vorbehalten! Mehr Informati onen unter www.akwl.de/notdienstkalender

Apotheken-Notdienst: vom Festnetz: 0173/888 228 33 • vom Handy: 22 8 33

Ärztlicher Notdienst: 116 117 • Zahnärztlicher-Notdienst: 01805/996363
Gift notruf (Bonn): 0228/19240 • Krankentransport: 02955/19222

Mit gesunder Haut durch 
die warme Jahreszeit
Von Sonnenbrand bis Insektenstich: 
Tipps für Schutz und Pfl ege
(djd). Endlich sind sie da, die war-
men Sonnenstrahlen. Ob Grillen 
im Garten, das erste Sonnenbad, 
eine entspannte Zeit im Café oder 
Sport im Freien – jetzt ist es wich-
ti g, auf die eigene Haut zu ach-
ten. Denn die kann bei sommer-
lichen Unternehmungen leicht in 
Mitleidenschaft  gezogen werden. 
Vor allem die UV-Strahlung wird 
oft  unterschätzt. Besonders die 
jüngere Generati on ist hier häu-
fi g unvorsichti g. Laut einer You-
Gov-Umfrage erlitt  im vergange-
nen Sommer rund die Hälft e der 
18-24-Jährigen mindestens einen 
leichten Sonnenbrand. Aber auch 
kleine Wunden und Plagegeister 
wie Mücken oder Wespen setzen 
der Haut zu. Die Sommerdevise 
lautet: Gut vorbeugen! Und soll-
te doch etwas passieren, zügig 
die Hauti rritati onen lindern.

Für jeden Hautt yp 
der passende Schutz

„Heute sollte eigentlich jeder 
wissen, dass man sich gegen Son-
ne gut schützen muss“, meint Mi-
chael Becker, Inhaber einer Linda 
Apotheke im baden-württ ember-
gischen Sasbach. Allerdings ist 
nicht jeder Schutz für jeden opti -
mal geeignet, denn viele Aspekte 
müssen berücksichti gt werden. 
„Ob trockene, fetti  ge, sensible, 
alternde oder zu Sonnenallergie 
neigende Haut – mitt lerweile 
gibt es für jeden Hautt yp eine 
passende Sonnenschutzserie“, 
so der Experte. Hinzu kämen 
unterschiedliche Vorlieben und 
Ansprüche bezüglich Duft , Hap-
ti k, Wasserfesti gkeit, Schweiß-
resistenz sowie die Umwelt- und 
Korallenverträglichkeit. „Beson-
dere Anforderungen gelten zu-
dem bei akti nischen Keratosen, 
die als Krebsvorstufe gelten, oder 
bei bereits durch Hautkrebs ge-
schädigter Haut“, erklärt Michael 
Becker. 

In den Apotheken bekomme man 
für alle Bedürfnisse eine neutrale 
Beratung. Unter www.linda.de
fi nden sich qualifi zierte Apothe-
ken in Wohnortnähe. Erwischt 

man doch einmal eine Überdo-
sis UV-Strahlung, empfi ehlt der 
Fachmann etwa Kühlspray oder 
Aft er-Sun-Präparate mit Dex-
panthenol. Gele mit anti allergi-
schen Wirkstoff en wie Bamipin 
oder Dimeti nden milderten das 
Brennen ab.

Bei Insektenspray gilt: 
Beraten lassen

Diese Mitt el wirken meist auch 
gegen Juckreiz und Schwellungen 
durch Insektensti che. Um Mü-
cken und Co. fernzuhalten, sind 
zudem sogenannte Repellents 
hilfreich. Hier sollte man sich 
fachkundig beraten lassen: „Es 
gibt eine große Produktvielfalt 
und es kommt auf die jeweilige 
Anwendung an – ob für Kinder 
oder Erwachsene, ob in heimi-
schen Gefi lden oder den Tropen“, 
weiß der Linda Apotheker. Schutz 
bietet darüber hinaus helle Klei-
dung mit langen Ärmeln und Ho-
senbeinen. Und falls es bei Sport 
und Spiel unter freiem Himmel 
mal zu kleinen Blessuren kommt, 
sollte man stets ein kleines Not-
fallset mit Desinfekti onsmitt el, 
Wund- und Heilsalbe, Pfl aster so-
wie einer Sofort-Kühlkompresse 
dabeihaben. Damit geht es gut 
gewappnet durch den Sommer.

Sommerspaß ohne Reue -
lassen Sie sich vor Ort auch für 
Ihre Reiseapotheke beraten!

Welche Pfl ege für welchen Haut-
typ? Eine neutrale und fachge-
rechte Beratung hierzu gibt es in 
der Apotheke.

Foto: djd/Linda/Gett y Images/alvarez
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Die Kindertageseinrichtung Scha-
tenstraße in Hövelhof hat sich 
als „Familienzentrum NRW“ re-
zertifiziert. Das vom Land Nord-
rhein-Westfalen beauftragte 
Forschungs- und Entwicklungsin-
stitut PädQUIS zeichnete die er-
folgreiche Arbeit der Kita bereits 
zum vierten Mal mit dem Güte-
siegel aus. 

Über ihre Kernaufgaben Bildung, 
Erziehung und Betreuung hinaus 
nehmen die Familienzentren die 
gesamte Familie in den Fokus.

Ihr Ziel ist es, Angebote zur För-
derung und Unterstützung von 
Kindern und Familien in unter-
schiedlichen Lebenslagen und 
mit verschiedenen Bedürfnissen 
bereitzustellen. Die Kindertages-
einrichtung Schatenstraße bietet 
ein breites Spektrum an Leis-
tungs- und Strukturangeboten 
für Familien im gesamten Sozial-
raum Hövelhof. Dazu zählen etwa 
Beratungsangebote oder Treff-
punkte für Eltern. „Unser Fami-
lienzentrum steht allen Familien 
als Anlaufstelle zur Verfügung“, 
sagt Barbara Nolte, Leiterin des 
Familienzentrums Schatenstraße. 
Mehr als 150 Familien nehmen 

aktuell die Angebote der Hövel-
hofer Einrichtung in Anspruch.

Im Rahmen der Pilotphase 
2006/2007 haben sich insgesamt 
261 Kindertageseinrichtungen 
zu Familienzentren weiterent-
wickelt – darunter auch das Fa-
milienzentrum Schatenstraße. 
Die Einrichtung hat den Zertifi-
zierungsprozess nun bereits zum 
vierten Mal durchlaufen. Im Auf-
trag des Ministeriums für Kinder, 
Jugend, Familie, Gleichstellung, 
Flucht und Integration des Lan-
des Nordrhein-Westfalen hat das 
Forschungs- und Entwicklungs-
institut PädQUIS das Erfüllen der 
Kriterien anhand einer Selbst-
evaluation und einer Vor-Ort-
Untersuchung überprüft. In allen 
acht Leistungs- und Strukturbe-
reichen – also der Beratung und 
Unterstützung von Kindern und 
Familien, der Familienbildung 
und Erziehungspartnerschaft, der 
Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, der Kindertagespflege, dem 
Sozialraumbezug, den verbind-
lichen Kooperationsstrukturen, 
der zielgruppenorientierten in-
ternen und externen Koopera-
tion sowie der Qualitätssicherung 
durch Steuerung und Teament-

wicklung – hat die Einrichtung in 
der Schatenstraße ein sehr hohes 
Qualitätsniveau erreicht.

„Dass wir die erforderlichen Stan-
dards wieder erfüllen konnten, ist 
für uns als Team in der Reflexion 
unserer Arbeit und der Weiterent-
wicklung unserer Angebote eine 
wichtige Bestätigung“, so Nolte. 
Zusammen mit Kooperations-
partnern und Mitarbeitenden der 
Verwaltung hat das Familienzent-
rum Schatenstraße seine Rezerti-
fizierung gefeiert. Bürgermeister 
Michael Berens gratulierte der 
Einrichtung und lobte: „Das Team 
bietet den Hövelhofer Familien 
ein grandioses Angebot und eine 
optimale Unterstützung.“

Das Engagement der Einrichtung 
belohnt das Land NRW mit einem 
jährlichen Zuschuss in Höhe von 
20.000 Euro. Mit dem Geld finan-
ziert das Familienzentrum seine 
Leistungsangebote wie Eltern-
Kind-Treffen, Referentinnen und 
Referenten für Elternabende und 
Elternkompetenzkurse, nieder-
schwellige Sprachkurse oder  El-
ternkompetenzkurse sowie die 
Ausstattung von Räumlichkeiten 
für die Beratung vor Ort.

Erfolgreiche Rezertifizierung

Familienzentrum Schatenstraße erhält 
erneut Gütesiegel des Landes NRW

Eine neue Plakette an der Außenwand der Einrichtung weist auf die erfolgreiche Rezertifizierung zum 
„Familienzentrum NRW“ hin. Darüber freuen sich (v.l.): René und Swetlana Höckel mit ihren Söhnen Fa-
bian und Philipp sowie Anja Jäkel, stellvertretende Leiterin des Familienzentrums Schatenstraße, Bür-
germeister Michael Berens, Barbara Nolte, Leiterin des Familienzentrums Schatenstraße, Petra Breuer, 
Leiterin des Bürgeramtes und Dagmar Holz, Mitarbeiterin im Bürgeramt.       Foto: Gemeinde Hövelhof

Unter den 
Top 10  
in  NRW
Bei der Dynamik 
belegte Hövelhof
den besten Platz im 
Regierungsbezirk

Wirtschaft, Arbeiten, Wohnen 
und Lebensqualität – diese vier 
Themenbereiche berücksichtigt 
das Kommunalranking NRW 
der Beratungsgesellschaft IW 
Consult. Im Dynamik-Ranking 
landete die Sennegemeinde 
Hövelhof auf dem siebten Platz 
und ist damit die bestplatzierte 
Kommune im Regierungsbezirk 
Detmold. Insgesamt landete 
Hövelhof bei den Ranglisten 
unter den Top 10.

Das Ranking der 396 Kommu-
nen in Nordrhein-Westfalen 
hat die Landesvereinigung der 
Unternehmensverbände NRW 
(unternehmer nrw) als „Halb-
zeitbewertung“ zwischen den 
Kommunalwahlen bei der IW 
Consult beauftragt. 17 Indika-
toren aus den Bereichen Wirt-
schaft, Arbeiten, Wohnen und 
Lebensqualität hat die Bera-
tungsgesellschaft erhoben und 
im Rahmen eines Niveau-Ran-
kings zusammengefasst. Beim 
Dynamik-Ranking hat das Un-
ternehmen die Entwicklung in 
den vergangenen drei bis fünf 
Jahren näher in den Blick ge-
nommen. Grundlage ist hier 
somit die Veränderung bei den 
analysierten Indikatoren. Die 
beiden Ranglisten ermöglichen 
einen Gesamtüberblick über 
eine Kommune, um sie in kom-
primierter Weise mit anderen 
Kommunen vergleichen zu kön-
nen.

Die Sennegemeinde Hövelhof
kann sich über 
sehr gute Ergebnisse freuen. 

Im Niveau-Ranking machte die 
Gemeinde im Vergleich zum 
vorherigen Ranking im Jahr 
2020 einen enormen Sprung 
um 229 Ränge auf Rang 9.     >>
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Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen hat der Sennegemein-
de Hövelhof die Auszeichnung 
„Europaaktive Kommune“ ver-
liehen. Damit wird die Gemeinde 
für  ihr vorbildliches Engagement 
für ein lebendiges und zukunfts-
fähiges Europa geehrt – zusam-
men mit nur vier weiteren Kom-
munen in NRW. Europaminister 
Nathanael Liminski und Heimat-
ministerin Ina Scharrenbach ha-
ben die Urkunde jetzt bei einer 
feierlichen Preisverleihung an 
Bürgermeister Michael Berens 
übergeben. 

„Wir freuen uns sehr über diese 
besondere Auszeichnung und 
die Würdigung unseres Engage-
ments für ein friedliches Euro-
pa“, betont der Rathaus-Chef. 
Die Sennegemeinde Hövelhof ge-
hört nun offiziell zu insgesamt 66 
kommunalen Akteuren, die bei-
spielgebende europäische Aktivi-
täten durchführen und daher seit 
der Initiierung im Jahr 2013 als 
„Europaaktive Kommune“ ausge-
zeichnet wurden.

Der europäische Gedanke zeigt 
sich vor allem in der Verbindung 
der Sennegemeinde mit der Part-
nerkommune Verrières-le-Buisson. 

Bereits seit mehr als 50 Jahren 
besteht die deutsch-französische 
Freundschaft zwischen den Part-
nerstädten. Dieses besondere 
Jubiläum haben die Bürgerinnen 
und Bürger im vergangenen Jahr 
mit einem großen Fest in Hövel-
hof gefeiert. Mehr als 50 Gäste 
aus Frankreich erlebten ein um-
fangreiches Festprogramm.

Bürgermeister Michael Berens 
und sein Amtskollege François 
Guy Trébulle haben zu diesem 
Anlass eine Urkunde zur Erneue-
rung des Verbrüderungseides 
unterzeichnet. „Mit dieser Er-
neuerung des Verbrüderungsei-
des sichern wir einander zu, die 
freundschaftlichen Beziehungen 
weiter zu vertiefen und auch 
künftig bei wirtschaftlichen Fra-
gen, dem Tourismus und der Kul-
tur zu kooperieren“, sagt Berens. 

Damit der Kontakt zwischen den 
Kommunen lebendig bleibt, or-
ganisiert die Gemeindeverwal-
tung in Zusammenarbeit mit den 
ehrenamtlichen Partnerschafts-
komitees in jedem Jahr zu Pfings-
ten einen Austausch zwischen 
deutschen und französischen 
Familien. Die Besuche finden im 
Wechsel in einer der Partnerge-

meinden statt.  Auch die Schüle-
rinnen und Schüler lernen einmal 
im Jahr das Leben in einer Gastfa-
milie und den Unterricht in ihrem 
Nachbarland kennen: Die Kirch-
schule und Franz-Stock-Realschu-
le führen mit den Partnerschulen 
in Verrières-le-Buisson, der École 
Paul Fort und dem Collège Jean 
Moulin, seit mehreren Jahren 
einen Schüleraustausch durch. 

„Die heute ausgezeichneten 
Preisträgerinnen und Preisträger 
geben Europa mit vielen Ideen 
und besonderem Einsatz einen 
festen Platz im alltäglichen Le-
ben in Nordrhein-Westfalen“, 
sagt Nathanael Liminski, Minis-
ter für Bundes- und Europaan-
gelegenheiten, Internationales 
sowie Medien. Ina Scharrenbach, 
Ministerin für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung, 
fügt hinzu: „Kommunen haben 
eine besondere Verantwortung 
für die Vermittlung europäischer 
Ideen in das tägliche Leben der 
Menschen. Alle, die heute ausge-
zeichnet werden, setzen sich für 
ein bürgernahes und zukunftsfä-
higes Europa ein. Sie sind Vorbil-
der für andere Kommunen, den 
europäischen Gedanken fassbar 
und erfahrbar zu gestalten.“

Auszeichnung von Minister Liminski und Ministerin Scharrenbach übergeben 

Sennegemeinde Hövelhof ist 
„Europaaktive Kommune“

Bei der Übergabe der Urkunde (v.l.): Minister Nathanael Liminski, Partnerschaftskomitee-Vorsitzender 
Mike Bull, Mitarbeiterin im Bürgermeisterreferat Alina Relard, Bürgermeister Michael Berens sowie 
Ministerin Ina Scharrenbach.          Foto: Land NRW / Mark Hermenau

>> Im Dynamik-Ranking er-
reichte Hövelhof im NRW-wei-
ten Vergleich sogar Rang 7 
(Verbesserung um 311 Ränge). 
Damit ist sie die bestplatzierte 
Kommune im Regierungsbezirk 
Detmold. Ausschlaggebend ist 
insbesondere die sehr gute Ent-
wicklung im Bereich Wohnen. 
Bei allen Teilbereichsindika-
toren hat die Sennegemeinde 
hier hervorragende Platzierun-
gen erreicht: Die Zahl der Bau-
genehmigungen stieg (Rang 11) 
ebenso wie die fertiggestellten 
Wohnungen (Rang 7) und die 
verfügbare Wohnfläche (Rang 
13). Die Zunahme des Wohn-
raumangebots trägt zu einem 
besonders positiven Wande-
rungssaldo (Rang 3) bei. 

„Die Ergebnisse des Kommu-
nalrankings verdeutlichen die 
Attraktivität von Hövelhof als 
Standort für das Wohnen, Ar-
beiten und Leben“, hebt Bürger-
meister Michael Berens hervor. 
„Unsere sehr gute infrastruktu-
relle Anbindung ebenso wie die 
zur Verfügung stehende Wohn-
fläche je Einwohner sind hierfür 
wichtige Indikatoren.“ Um wei-
teren Wohnraum zu schaffen, 
hat die Gemeinde im vergange-
nen Jahr im Baugebiet „Junkern 
Feld“ 21 Baugrundstücke veräu-
ßert. Weitere Baugebiete befin-
den sich bereits in Planung. So 
startet nach den Sommerferien 
die Vermarktung für das Neu-
baugebiet „Portemeiers Kreuz“ 
in Hövelhof. Im Ortsteil Riege 
hat die Gemeinde kürzlich ein 
Grundstück erworben, das per-
spektivisch das dortige Neubau-
gebiet „Junkern Feld“ erweitern 
soll. 

„Hövelhof kann eine sehr gute 
finanzielle Haushaltssituation 
vorweisen, verfügt über viel-
fältige Arbeitsmöglichkeiten 
und bietet mit einer guten Ver-
kehrsanbindung, Gesundheits-
versorgung und zahlreichen 
Erholungsmöglichkeiten beste 
Bedingungen für eine hohe 
Lebensqualität. Diese Aspekte 
spiegeln sich in unserer Ge-
samtplatzierung wider“, sagt 
Berens. „Das Ranking ist eine 
Bestätigung unserer wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen 
Entwicklung. Wir gehen den 
richtigen Weg, um Hövelhof zu-
kunftsfest zu entwickeln“.
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Sonntag, 02.07.2023
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe, 
 Treffpunkt: Wald-Eingang Lindenstraße
11:00 Uhr Lesung für Kinder am neu gestalteten Trollenthron,
 Gartenschau BaLi 
14:00 Uhr Rosenführung in der Gartenschau, 
 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne, BaLi
15:00 Uhr Andacht der Religionen im GlaubensGarten BaLi
18:00 Uhr Nightshake Duo - Konzert, Kongresshaus Bad Lippspringe

Dienstag, 04.07.2023
17:30 Uhr Yoga mit Claudia und Munira, 
 Wiese neben dem Martinus im Park, BaLi

Mittwoch, 05.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel uns Spaß im Freibad, verschiedene Spiele 
 im Wasser und am Beckenrand bis 12:00 Uhr, Freibad Schlangen
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Baue Deine eigene Brücke mit 3D Drucker! Offene 
 Kinder- und Jugendarbeit Schlangen (OKJA) + MINT Community 
 4.OWL. Eine Anmeldung ist notwendig: jzdomino@gmx.de,
 Jugendzentrum Domino, Schlangen
15:00 Uhr Workshop zum Thema Tabak & Shisha, 
 AWO Jugendtreff Haus Hartmann
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Wiese neben dem Café Waldgrün, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Das Lehrerzimmer“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 06.07.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, 
 Rathaus BaLi
18:00 Uhr „JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: Teneja`s Delight, 
 Waldbühne Adlerwiese, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Freitag, 07.07.2023
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Hermännchen Rallye im Dorfmuseum, 
 Heimat- und Verkehrsverein Schlangen e.V. 
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Book Club 2“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 08.07.2023
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 09.07.2023
14:00 Uhr Öffentliche Gartenschauführung, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Verkehrsverein Paderborn informiert am Dom(Sandskulptur) und
 Uwe Natus kommt mit seinem Puppenspiel, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Andacht Hindu-Gemeinde im GlaubensGarten BaLi
18:00 Uhr Andacht an der Friedenskapelle BaLi

Montag, 10.07.2023
19:30 Uhr Wasser: Stärkung des Immunsystems durch Wasseranwendungen, 
 Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 11.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Wilde Tage, endet am 13.7.2023, 
 Anmeldung erforderlich! 
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum  Bad Lippspringe, Detmolder Str. 173
17:30 Uhr Yoga mit Claudia und Munira, 
 Wiese neben dem Martinus im Park, BaLi
 
Mittwoch, 12.07.2023
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Das mobile Mittelalter-Museum, OKJA Schlangen, 
 Jugendzentrum HOT Domino (Bürgerhaus)
16:00 Uhr Andacht an der Friedenskapelle BaLi
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Wiese neben dem Café Waldgrün, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Book Club 2“, Lippe-Institut in BaLi

Schützenverein von 1825 Kohlstädt e.V.: 

Andreas Reichert ist neuer 
Schützenkönig in Kohlstädt
Schützenfest vom 30. Juni bis 3. Juli

(dr) Am Samstag, den 24. Juni 
fiel beim Königsschießen des 
Schützenvereins von Kohlstädt 
1825 e.V. die Entscheidung über 
den neuen Kohlstädter Schützen-
könig. Bei hervorragender Stim-
mung und wahrhaft königlichem 
Sommerwetter war die Betei-
ligung am ersten Schießdurch-
gang auf die Punktescheiben 
erfreulich hoch: 80 Prozent aller 
anwesenden Schützen nahmen 
teil, bevor es zu einem vierfa-
chen Stechen kam, das in einem 
Duell zwischen Andreas Reichert 
und Oberst Jens Geise gipfelte. 
Dieses entschied Andreas Rei-
chert schließlich mit einem glat-
ten Schuss genau in die Mitte der 
Scheibe für sich.

Der 47-Jährige freute sich riesig 
über seinen Triumph, als er auf 

den Schultern zweier Schützen-
kollegen unter dem Jubel der vie-
len Schützen und Besucher in die 
Schützenhalle getragen wurde 
und wenig später erklärte: „Das 
Königsschießen war sehr auf-
regend. Ich war nicht nur heute 
beim Schießen, sondern sogar 
schon seit ein paar Wochen ner-
vös und habe auf diesen Moment 
hingefiebert. Ich freue mich, dass 
es geklappt hat.“

Die Proklamation des frischge-
backenen Kohlstädter Schützen-
königs findet während des Schüt-
zenfestes am Samstag, den 1. Juli 
um ca. 17:30 Uhr statt. Dann wird 
Andreas Reichert gemeinsam mit 
seiner Frau und Königin Marina 
erneut um die Wette strahlen. 

Darüber hinaus verlief übrigens 
auch das Königsschießen der 
Jungschützen sehr spannend. 
Im finalen Zweikampf mit Malia 
Brinkmann konnte sich Marvin 
Rinne zum neuen Jungschützen-
könig krönen.

König Andreas Reichert mit seiner Frau Marina Reichert (Mitte), 
Hofstaat (v. li.) Franz von Prondzinski und Anastasia Brockmeyer, 
Nico Hanselle und Nadine Voß.
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14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
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19:30 Uhr Wasser: Stärkung des Immunsystems durch Wasseranwendungen, 
 Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 11.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Wilde Tage, endet am 13.7.2023, 
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Mittwoch, 12.07.2023
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Das mobile Mittelalter-Museum, OKJA Schlangen, 
 Jugendzentrum HOT Domino (Bürgerhaus)
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Schützenverein von 1825 Kohlstädt e.V.: 

Andreas Reichert ist neuer 
Schützenkönig in Kohlstädt
Schützenfest vom 30. Juni bis 3. Juli

(dr) Am Samstag, den 24. Juni 
fiel beim Königsschießen des 
Schützenvereins von Kohlstädt 
1825 e.V. die Entscheidung über 
den neuen Kohlstädter Schützen-
könig. Bei hervorragender Stim-
mung und wahrhaft königlichem 
Sommerwetter war die Betei-
ligung am ersten Schießdurch-
gang auf die Punktescheiben 
erfreulich hoch: 80 Prozent aller 
anwesenden Schützen nahmen 
teil, bevor es zu einem vierfa-
chen Stechen kam, das in einem 
Duell zwischen Andreas Reichert 
und Oberst Jens Geise gipfelte. 
Dieses entschied Andreas Rei-
chert schließlich mit einem glat-
ten Schuss genau in die Mitte der 
Scheibe für sich.

Der 47-Jährige freute sich riesig 
über seinen Triumph, als er auf 

den Schultern zweier Schützen-
kollegen unter dem Jubel der vie-
len Schützen und Besucher in die 
Schützenhalle getragen wurde 
und wenig später erklärte: „Das 
Königsschießen war sehr auf-
regend. Ich war nicht nur heute 
beim Schießen, sondern sogar 
schon seit ein paar Wochen ner-
vös und habe auf diesen Moment 
hingefiebert. Ich freue mich, dass 
es geklappt hat.“

Die Proklamation des frischge-
backenen Kohlstädter Schützen-
königs findet während des Schüt-
zenfestes am Samstag, den 1. Juli 
um ca. 17:30 Uhr statt. Dann wird 
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Donnerstag, 13.07.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
18:00 Uhr „JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: Rockingham, 
 Waldbühne Adlerwiese, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr FERIENSPIELE - Disco-Schwimmen, Freibad Schlangen
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Freitag, 14.07.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
16:00 Uhr FERIENSPIELE - SpurtMobil – Fahren wie von Geisterhand
 OKJA Schlangen + MINT Community 4.OWL. Eine Anmeldung ist 
 notwendig: jzdomino@gmx.de, Jugendzentrum Domino, Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Adiós Buenos Aires“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 15.07.2023
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Fecht- und Flechtschule, OKJA Schlangen, 
 Heimathaus Oesterholz / Haustenbeck

Sonntag, 16.07.2023
14:00 Uhr Öffentliche Führung für Achtsame, Blinddate mit mir 
 – Entspannen im Heilklima, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne

Montag, 17.07.2023
09:00 Uhr FERIENSPIELE - Tagesfahrt Fort Fun,
  Anmeldung erforderlich! Hot Domino

Dienstag, 18.07.2023
14:00 Uhr FERIENSPIELE - „Man muss das Leben tanzen!“
  – Tanzworkshop für Kinder, VfL Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: j-team@vfl-schlangen.de
17:30 Uhr Yoga mit Claudia und Munira, 
 Wiese neben dem Martinus im Park, BaLi

Mittwoch, 19.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel uns Spaß im Freibad, verschiedene Spiele 
 im Wasser und am Beckenrand bis 12:00 Uhr, Freibad Schlangen
17:30 Uhr FERIENSPIELE - Modelflugschule, MFC Bergfalke Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: jugendarbeit@bergfalke-schlangen.de,
 Vereinsgelände des Modellflugclubs MFC Bergfalke Schlangen
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Wiese neben dem Café Waldgrün, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Adiós Buenos Aires“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 20.07.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Survival Tag, Lippe im Wandel e.V., 
 Anmeldung erforderlich: s.flueter@lippeimwandel.de, 
 Kreisaltenheim Oesterholz
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Sportnachmittag für Kinder von 6 bis 8 Jahren, 
 VfL Schlangen e.V., Schulsporthalle Grundschule Schlangen
15:45 Uhr FERIENSPIELE - Sportnachmittag für Kinder von 9 bis 14 Jahren, 
 VfL Schlangen e.V., Schulsporthalle Grundschule Schlangen
18:00 Uhr „JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: The Bailey-Scholle Band, 
 Waldbühne Adlerwiese, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Freitag, 21.07.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
16:00 Uhr FERIENSPIELE - Virtual und Augmented Reality erleben,
 OKJA Schlangen + MINT Community 4.OWL, 
 Eine Anmeldung ist notwendig: jzdomino@gmx.de, 
 Jugendzentrum Domino, Schlangen
17:30 Uhr FERIENSPIELE - Modelflugschule, MFC Bergfalke Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: jugendarbeit@bergfalke-schlangen.de,
 Vereinsgelände des Modellflugclubs MFC Bergfalke Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Und dann kam Dad“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Die erste Junihälfte war geprägt 
von Trockenheit und Sonne und 
auch in den kommenden Tagen 
wird es weiterhin sonnig und 
warm. Die Abfallberatung des ASP 
nimmt dies zum Anlass, um auf 
die richtige Handhabung der Bio-
tonne im Sommer hinzuweisen.

„Wenn es draußen heiß wird, 
geht in der Tonne die Post ab“, 
weiß Jonathan Geldmacher, Kreis-
laufwirtschaftsberater des ASP 
zu berichten. Denn gerade im 
Hochsommer kann sich durch 
Wärme und Feuchtigkeit schnell 
ein Eigenleben in der Biotonne 
entwickeln, wodurch unangeneh-
me Gerüche entstehen können. 
„Wenn Sie die folgenden Tipps 
bei der Sammlung der Bioabfälle 
beachten, muss es aber erst gar 
nicht so weit kommen“, so Geld-
macher weiter.

Idealerweise hat beziehungs-
weise schafft man einen schatti-
gen Standplatz für die Biotonne. 

Das Vorsortiergefäß in der Küche 
sollte in der heißen Jahreszeit aus 
hygienischen Gründen des Öfte-
ren entleert werden, gerade wenn 
sich viele Speisereste, Obst- und 
Gemüseabfälle darin befinden.

Nach der Leerung sollte man die 
Biotonne gut durchtrocknen las-
sen, indem der Deckel einige Zeit 

geöffnet bleibt. Der Boden der 
trockenen Biotonne sollte mit ge-
knülltem Zeitungspapier ausge-
legt werden. Dieses sollte ab und 
zu auch zwischen die Bioabfälle 
gelegt werden, besonders wenn 
die Abfälle sehr feucht sind. 

Plastiktüten und kompostierba-
re Plastiktüten sind in der Bio-
tonne nicht erlaubt. 

„Die Tüten werden nicht voll-
ständig biologisch abgebaut und 
landen schlussendlich als Mik-
roplastik in unserer Nahrungs-
kette“, betont Geldmacher. Zur 
Sammlung eignen sich am besten 
Papiertüten oder Zeitungspapier, 
da diese gut verrotten. „Unse-
re Kontrolleure sind momentan 
auch im Stadtgebiet unterwegs, 
um die richtige Sortierung vor Ort 
zu überprüfen“. 

Gelegentlich gibt es Probleme 
mit Biotonnen, die aufgrund 
ihres Gewichtes nicht entleert 
werden können. 

Steine und Erde, die bei der Gar-
tenarbeit anfallen, haben in der 
Biotonne nichts zu suchen, auch 
sollte Rasenschnitt nicht übermä-
ßig in die Tonne gepresst werden. 

Als Alternative bietet der ASP die 
zusätzliche „Saisonbiotonne“ in 
der Vegetationsperiode an. 

Die Biotonne im Sommer
Hinweis auf die richtige Handhabung

Viele Tipps und Informationen zum richtigen Umgang mit 
der Biotonne gibt es auf der Internetseite des ASP unter:

www.asp-paderborn.de/umweltkampagne

Bildrechte: Stadt Paderborn



30

VERANSTALTUNGEN

Was trennt die Spreu vom Wei-
zen? Welche zarten Pflänzchen 
gehören gehegt und gepflegt? 
Und was darf getrost auf dem 
Komposthaufen der Geschichte 
landen? Diesen und ähnlichen 
Fragen widmen sich die Künst-
ler des Trios „Der kleine Garten-
freund“ am Samstag, 5. August, 
um 19 Uhr beim ersten Kabarett-
Musikabend in der Gartenschau 
Bad Lippspringe. 

„Der kleine Gartenfreund“ – das 
sind der Gitarrist und Perkus-
sionist Wolfgang Stute, der in 
Ostwestfalen tief verwurzelte 
Kulturlandschaftspfleger Cars-
ten Hormes sowie der Bielefel-
der Kabarettist und Schauspieler 
Ingo Börchers. Gemeinsam brin-
gen sie mit „Seltsame Blüten“ 
ein unterhaltsames Programm 
zwischen Baum und Borke, Lyrik 
und Polemik, weißen Rosen aus 
Athen und roten Zahlen in Berlin 
auf die Bühne – wie gemacht also 
für einen lauen Sommerabend 
mitten in der Gartenschau.

Ihre Bühne bringt das Trio „Der 
kleine Gartenfreund“ in Form 
des so genannten Kulturimbis-
ses übrigens selbst mit. Seit den 
turbulenten Pandemie-Zeiten 

ist die rollende Kulturbühne, die 
früher ein Imbisswagen war, in 
der Region unterwegs und macht 
am Samstag, 5. August, auf der 
Terrasse des Café Waldgrün in 
der Gartenschau Station. Um Ge-
tränke und Snacks während der 
Veranstaltung kümmert sich das 
Café-Team. 

Karten für den Kabarett-Musik-
abend sind ab sofort zum Preis 
von 19,50 Euro (17,50 Euro für 
Jahreskarten-Inhaber) erhältlich – 
entweder im Online-Shop der Gar-
tenschau oder in der Tourist Infor-
mation (täglich von 9 bis 18 Uhr).

www.gartenschau-badlippspringe.de

„Seltsame Blüten“ 
für Herz und Hirn 
Erster Kabarett-Musikabend am 5. August

Karten für die humorvolle Veranstaltung online unter 
https://shop.gartenschau-badlippspringe.de

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Samstag, 22.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Modelflugschule, MFC Bergfalke Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: jugendarbeit@bergfalke-schlangen.de,
 Vereinsgelände des Modellflugclubs MFC Bergfalke Schlangen
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel und Spaß bei der Feuerwehr, 
 Löschgruppe Oesterholz, Gerätehaus der Feuerwehr Oesterholz
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 23.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Modelflugschule, MFC Bergfalke Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: jugendarbeit@bergfalke-schlangen.de, 
 Vereinsgelände des Modellflugclubs MFC Bergfalke Schlangen
11:00 Uhr FERIENSPIELE - Mit dem Rad zum Bogenschießen, 
 Anmedlung erforderlich: ueber78@gmx.de, dbierwirth@web.de, 
 HOT Domino, Schlangen
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema „Zwischen Blatt und Blüte“, 
 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne, BaLi
15:00 Uhr Andacht Neuapostolische Kirche im GlaubensGarten BaLi
15:30 Uhr Meditatives Tanzen im GlaubensGarten BaLi

Montag, 24.07.2023
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Schild und Schwert, 
 OKJA Schlangen, Heimathaus Oesterholz / Haustenbeck
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Gemeinsam bewegen, Kinder ab Grundschulalter, 
 VfL Schlangen e.V., Sporthalle am Rennekamp

Dienstag, 25.07.2023
16:00 Uhr FERIENSPIELE - Kochen wie im Mittelalter, OKJA Schlangen, 
 Anmeldung erforderlich im Jugendtreff Oesterholz
17:30 Uhr Yoga mit Claudia und Munira, 
 Wiese neben dem Martinus im Park, BaLi
18:00 Uhr Gartengespräche im GlaubensGarten BaLi

Mittwoch, 26.07.2023
17:00 Uhr FERIENSPIELE - Sportspiele ab 15 Jahre, VfL Schlangen e.V., 
 Schulsporthalle GS Schlangen, 
 Anmeldung: j-team@vfl-schlangen.de
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Wiese neben dem Café Waldgrün, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Und dann kam Dad“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 27.07.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
16:00 Uhr Märchen und Geschichten an der Friedenskapelle BaLi
18:00 Uhr „JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: Klangvoll Trio, 
 Waldbühne Adlerwiese, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr FERIENSPIELE - Disco-Schwimmen, Freibad Schlangen
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Freitag, 28.07.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Rad-Tour „Rund um Bad Lippspringe“, 
 Treffpunkt: Löwe - Rathaus BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Geschichte einer Familie“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 29.07.2023
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel und Spaß bei der Feuerwehr, 
 Löschgruppe Kohlstädt, Gerätehaus der Feuerwehr Kohlstädt

Sonntag, 30.07.2023
11:00 Uhr FERIENSPIELE - Sportabzeichen, VfL Schlangen e.V., 
 Sportplatz am Rennekamp
15:00 Uhr Andacht Römisch-Katholische Kirche im GlaubensGarten BaLi

Montag, 31.07.2023
10:00 Uhr Ferienprogramm TeenZone bis zum 04.08., 
 Evangeliums-Christengemeinde Schlangen, 
 Anmeldung: info@teenzone-schlangen.de
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Was trennt die Spreu vom Wei-
zen? Welche zarten Pflänzchen 
gehören gehegt und gepflegt? 
Und was darf getrost auf dem 
Komposthaufen der Geschichte 
landen? Diesen und ähnlichen 
Fragen widmen sich die Künst-
ler des Trios „Der kleine Garten-
freund“ am Samstag, 5. August, 
um 19 Uhr beim ersten Kabarett-
Musikabend in der Gartenschau 
Bad Lippspringe. 

„Der kleine Gartenfreund“ – das 
sind der Gitarrist und Perkus-
sionist Wolfgang Stute, der in 
Ostwestfalen tief verwurzelte 
Kulturlandschaftspfleger Cars-
ten Hormes sowie der Bielefel-
der Kabarettist und Schauspieler 
Ingo Börchers. Gemeinsam brin-
gen sie mit „Seltsame Blüten“ 
ein unterhaltsames Programm 
zwischen Baum und Borke, Lyrik 
und Polemik, weißen Rosen aus 
Athen und roten Zahlen in Berlin 
auf die Bühne – wie gemacht also 
für einen lauen Sommerabend 
mitten in der Gartenschau.

Ihre Bühne bringt das Trio „Der 
kleine Gartenfreund“ in Form 
des so genannten Kulturimbis-
ses übrigens selbst mit. Seit den 
turbulenten Pandemie-Zeiten 

ist die rollende Kulturbühne, die 
früher ein Imbisswagen war, in 
der Region unterwegs und macht 
am Samstag, 5. August, auf der 
Terrasse des Café Waldgrün in 
der Gartenschau Station. Um Ge-
tränke und Snacks während der 
Veranstaltung kümmert sich das 
Café-Team. 

Karten für den Kabarett-Musik-
abend sind ab sofort zum Preis 
von 19,50 Euro (17,50 Euro für 
Jahreskarten-Inhaber) erhältlich – 
entweder im Online-Shop der Gar-
tenschau oder in der Tourist Infor-
mation (täglich von 9 bis 18 Uhr).

www.gartenschau-badlippspringe.de

„Seltsame Blüten“ 
für Herz und Hirn 
Erster Kabarett-Musikabend am 5. August

Karten für die humorvolle Veranstaltung online unter 
https://shop.gartenschau-badlippspringe.de

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Samstag, 22.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Modelflugschule, MFC Bergfalke Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: jugendarbeit@bergfalke-schlangen.de,
 Vereinsgelände des Modellflugclubs MFC Bergfalke Schlangen
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel und Spaß bei der Feuerwehr, 
 Löschgruppe Oesterholz, Gerätehaus der Feuerwehr Oesterholz
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 23.07.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Modelflugschule, MFC Bergfalke Schlangen e.V., 
 Anmeldung erforderlich: jugendarbeit@bergfalke-schlangen.de, 
 Vereinsgelände des Modellflugclubs MFC Bergfalke Schlangen
11:00 Uhr FERIENSPIELE - Mit dem Rad zum Bogenschießen, 
 Anmedlung erforderlich: ueber78@gmx.de, dbierwirth@web.de, 
 HOT Domino, Schlangen
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema „Zwischen Blatt und Blüte“, 
 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne, BaLi
15:00 Uhr Andacht Neuapostolische Kirche im GlaubensGarten BaLi
15:30 Uhr Meditatives Tanzen im GlaubensGarten BaLi

Montag, 24.07.2023
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Schild und Schwert, 
 OKJA Schlangen, Heimathaus Oesterholz / Haustenbeck
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Gemeinsam bewegen, Kinder ab Grundschulalter, 
 VfL Schlangen e.V., Sporthalle am Rennekamp

Dienstag, 25.07.2023
16:00 Uhr FERIENSPIELE - Kochen wie im Mittelalter, OKJA Schlangen, 
 Anmeldung erforderlich im Jugendtreff Oesterholz
17:30 Uhr Yoga mit Claudia und Munira, 
 Wiese neben dem Martinus im Park, BaLi
18:00 Uhr Gartengespräche im GlaubensGarten BaLi

Mittwoch, 26.07.2023
17:00 Uhr FERIENSPIELE - Sportspiele ab 15 Jahre, VfL Schlangen e.V., 
 Schulsporthalle GS Schlangen, 
 Anmeldung: j-team@vfl-schlangen.de
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Wiese neben dem Café Waldgrün, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Und dann kam Dad“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 27.07.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
16:00 Uhr Märchen und Geschichten an der Friedenskapelle BaLi
18:00 Uhr „JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: Klangvoll Trio, 
 Waldbühne Adlerwiese, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr FERIENSPIELE - Disco-Schwimmen, Freibad Schlangen
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Freitag, 28.07.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Rad-Tour „Rund um Bad Lippspringe“, 
 Treffpunkt: Löwe - Rathaus BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Geschichte einer Familie“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 29.07.2023
14:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel und Spaß bei der Feuerwehr, 
 Löschgruppe Kohlstädt, Gerätehaus der Feuerwehr Kohlstädt

Sonntag, 30.07.2023
11:00 Uhr FERIENSPIELE - Sportabzeichen, VfL Schlangen e.V., 
 Sportplatz am Rennekamp
15:00 Uhr Andacht Römisch-Katholische Kirche im GlaubensGarten BaLi

Montag, 31.07.2023
10:00 Uhr Ferienprogramm TeenZone bis zum 04.08., 
 Evangeliums-Christengemeinde Schlangen, 
 Anmeldung: info@teenzone-schlangen.de
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Auch in der Gemeinde Schlan-
gen sind die Auswirkungen des 
Klimawandels unübersehbar. Wo 
großflächig kranke Fichten ent-
nommen werden mussten, sind 
zum Teil bereits neue Bäume 
angepflanzt worden oder es hat 
eine natürliche Naturverjüngung 
eingesetzt. Dürre und Starkre-
genereignisse können zu Proble-
men wie Bodenerosion, Wasser-
knappheit und einer Gefährdung 
durch Waldbrände führen.

Auf einer Radtour, die von der 
VHS Detmold-Lemgo in Zusam-

menarbeit mit dem Klimaschutz-
management der Gemeinde 
Schlangen durchgeführt wird, 
werden verschiedene Orte auf-
gesucht, an denen die Auswir-
kungen des Klimawandels vor Ort 
sichtbar sind – aber auch „un-
sichtbare“ Folgen vorgestellt und 
diskutiert.

Die Radtour (D1407) startet am 
27. August 2023 um 10 Uhr am 
Klima-Cube am Rathaus und ist 
etwa 35 km lang mit Steigungen 
und Gefälle (Ende ca. 14 Uhr). 

In der Gemeinde Schlangen und 
im benachbarten Bad Lippsprin-
ge gibt es zahlreiche Hofläden. 
Nicht allen sind diese regionalen 
Erzeuger – die mehr als nur Kar-
toffeln, Eier und Wurst zu bieten 
haben – bekannt.

Auf einer Radtour, die von der 
VHS Detmold-Lemgo in Zusam-
menarbeit mit dem Klimaschutz-
management der Gemeinde 

Schlangen durchgeführt wird, 
werden Hofläden zwischen dem 
südlichen Teutoburger Wald und 
der Paderborner Hochfläche aus-
gekundschaftet.

Die Radtour (D1315) startet am 
12. August 2023 um 10 Uhr am 
Klima-Cube am Rathaus und ist 
etwa 35 km lang (Ende ca. 14 
Uhr). 

Regionale Produkte - Radtour zu den Hofläden

Mit dem Rad auf den Spuren des Klimawandels

Geführte Radtouren 
in und um Schlangen

Gefahren wird zum Großteil auf Rad- und Wirtschaftswegen, 
geführt wird die Tour vom Schlänger Klimaschutzmanager 
Henning Schwarze.  Die Radtouren sind kostenfrei, eine An-
meldung ist aber erforderlich.

Nähere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 05231 - 
9778010 (Detmold), 05252 -  981101 (Schlangen) oder unter: 
www.vhs-detmold-lemgo.de

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Dienstag, 01.08.2023
17:30 Uhr Yoga mit Claudia und Munira, 
 Wiese neben dem Martinus im Park, BaLi

Mittwoch, 02.08.2023
10:00 Uhr FERIENSPIELE - Spiel uns Spaß im Freibad, verschiedene Spiele 
 im Wasser und am Beckenrand bis 12:00 Uhr, Freibad Schlangen
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Wiese neben dem Café Waldgrün, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Geschichte einer Familie“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 03.08.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, 
 Rathaus BaLi
18:00 Uhr „JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: Mars, 
 Waldbühne Adlerwiese, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Freitag, 04.08.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
15:00 Uhr FERIENSPIELE - Instrumentenkunde, Spielmannzug Kohlstädt
20:00 Uhr Nachtwächter-Führungen, 
 Start und Abschluss: Rathaus Bad Lippspringe

Samstag, 05.08.2023
 AQUA-VIVA - Blaue Burg - Blaues Gold,
 Burgruine und Kongresshaus BaLi
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
18:00 Uhr Seltsame Blüten - Erster Kabarett-Musikabend 
 in der Gartenschau BaLi

Sonntag, 06.08.2023
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald BaLi, 
 Treffpunkt: Wald-Eingang Lindenstr.
11:00 Uhr Heilklima-Tour, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne, BaLi
15:00 Uhr Andacht der Religionen im GlaubensGarten BaLi
17:00 Uhr n-joyed Konzert, Kongresshaus BaLi

FERIENSPIELE
der Gemeinde Schlangen
Die Vereine der Gemeinde Schlangen und die Offene Kinder und Jugendarbeit 
freuen sich auf die Ferienspiele 2023! Die Ferienspiele Schlangen leben von 
der Beteiligung und Zusammenarbeit der vielen ortsansässigen Vereine und 
Institutionen, die jedes Jahr wieder ein attraktives Programm für Kinder und 
Jugendliche auf die Beine stellen. 

Geänderte Öffnungszeiten im HOT Domino während der Ferien:

Dienstag bis Freitag jeweils in der Zeit von 15 bis 19 Uhr. 

Die Zeiten können z.B. wegen Discoschwimmen variieren. Die aktuellen Ter-
mine finden sich immer auf der Infoseite an der  Eingangstür am HOT Domino.
Dienstags und mittwochs findet die Hüpfburg-Disco in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr statt. 

Donnerstags und freitags steht das Motto „Haus der Musik“ im Vordergrund. 
Es finden  Workshops und kleine Präsentationen unter dem Thema „Hermänn-
chen - sei ein Frosch“ statt.

Detalierte Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden Sie im Internet unter:

www.gemeinde-schlangen.de/gemeinde/aktuelles/
ferienspiele.php?pageIde816547c=2#list_e816547c



Der Sommer steht vor der Tür und damit auch die Zeit, um Balkone 
und Gärten mit einer Vielzahl von farbenfrohen Sommerblumen zu 
verschönern. Die Gärtnerei Tofall ist Ihr kompetenter Partner, wenn 
es um die Bep� anzung von Balkonkästen und Beeten geht.  Kommen 
Sie vorbei und suchen Sie sich Ihre Blumen aus, so dass alles rechtzei-
tig zum Sommerbeginn erblüht. Zu den schönsten Sommerblumen, 
die Sie in Ihrem Beet oder Balkonkasten p� anzen können, zählen: 
Petunien, Geranien, Begonien, Lobelien, Tagetes, Fuchsien, Verbena, 
Gazanien, Cosmea und Zinnien.

Unser Team steht Ihnen auch für die Gartenanlage und P� egearbeiten 
in Ihrem Hausgarten oder Firmengelände zur Verfügung. Ob Rasen-
p� ege, Heckenschnitt, Gehölzschnitt oder Obstbaumschnitt – wir 
kümmern uns darum.

Abgerundet wird unser Angebot durch individuelle Floristik für alle 
Anlässe, wie Hochzeiten, Geburtstage oder Jubiläen. Wählen Sie 
zwischen fertig gebundenen Sträußen oder lassen Sie sich von un-
seren Floristen individuelle Schnittblumen und Gestecke nach Ihren 
Wünschen zusammenstellen.

Besuchen Sie die Gärtnerei Tofall und lassen Sie sich von unserem 
vielfältigen Angebot inspirieren. Gemeinsam zaubern wir ein far-
benfrohes Blumenmeer auf Ihren Balkon oder in Ihr Beet, das den 
Sommer noch schöner macht.

Sommerblumenpracht
Balkonkästen & Beete mit der Gärtnerei Tofall

Gartenanlage 
& P� ege 

Grabp� ege

Dienstleistungen
 rund ums Haus

Tofalls Blumenecke
Bielefelder Straße 15 · 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 4213

Gartenbau Tofall
Richtweg 18 · 33175 Bad Lippspringe 
Tel.: 05252 6947 

E-Mail: kontakt@tofalls-blumenecke.de 

www.tofalls-blumenecke.de 


